




Amiga 2500 - der PC für heute und 


morgen 


Die Unterschiede verschiedener Betriebssy- 
steme erschweren zunehmend die Entscheidung 
beim Kauf von Personal Computern. Mit der 
Amiga 2000-Serie präsentiert sich zum ersten 
Mal eine Computergeneration, die es zuläßt, 
die Vorteile der unterschiedlichsten Betriebssy- 
steme in einer Maschine zu vereinen. Ermög- 
licht wird dies durch die offene Systemarchitek- 
tur (OSA) des Amiga. Sie erlaubt es dem 
Anwender, jeweils auf das Betriebssystem zu- 
rückzugreifen, das den momentanen Anforde- 
rungen am besten gerecht wird. 


Einfache Bedienung 


Erleichtert werden die gesamten Bedienerfunk- 
tionen durch die grafische Benutzerober- 
fläche - Workbench. Gemeint sind damit leicht 
verständliche grafische Symbole auf dem 
Bildschirm, die anstatt komplexer, kryptischer 
Befehlszeilen stehen. Damit reduzieren sich die 
Einarbeitungszeit und der Bedieneraufwand 


erheblich. 


Das Betriebssystem: 


Das Multitasking-Betriebssystem sorgt für eine 
optimale Ausnutzung der Hardware-Ressour- 
cen: der Motorola 68020 wird von einem 
MC 68881 mathematischer Co-Processor, einem 
MC 68851 PMMU sowie 3 Spezialchips unter- 
stützt. Diese übernehmen dabei folgende Auf- 
gabenschwerpunkte: 
Hochgeschwindigkeits-Datentransfer, DMA- 
Kontrolle, schnelles Linienziehen und Flächenfül- 
len, Darstellung von Grafik in bis zu 
640 x 512 Punkten Auflösung 
sowie bis zu 4096 Farben 
gleichzeitig, Kontrolle der 
Schnittstellen und 
, Audio-Ausgabe in stereo. 








TECHNISCHE DATEN 


CPU 
Motorola 68020, 32 Bit, 14,2 MHz, 
softwaremäßig umschaltbar auf Motorola 68000 


Co-Prozessor 

3 Chips für DMA, Video, Grafik, Ton 

Motorola 68881, mathematischer Co-Prozessor 
Motorola 68851 PMMU (Speicherverwaltung) 


Speicher 
3 MB RAM Standard, bis zu 9 MB aufrüstbar 


Steckplätze 

Amiga CPU Slot (belegt) 

2 Slots PC-/AT-kompatibel; 2 Slots PC-kompatibel, 
aufrüstbar auf PC-/AT-Kompatibilität, 

1 Video-Slot für PAL-Videokarte, Genlock 


Laufwerk 
1x 3%," Festplatte, 40 MB formatiert 
3Vy" Diskettenlaufwerk, 880 KB formatiert 


Freie Geräteschächte 
Für 1x 5/4” Diskettenlaufwerk oder Festplatte 


Anschlüsse 

Externer SCSI-Anschluß 

Tastatur, Maus, Joystick 

Seriell (RS 232-C, PC-kompatibe!) 

Parallel (Centronics, PC-kompatibel) 
Video (RGB analog oder digital) 

Stereo Audio, externe Diskettenlaufwerke, 
Video Monochrom (BAS) 


Netzteil 
220 V, 50 Hz, 170 W (200 W) 
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AMIGA 2500 IE 


Tastatur 

getrennt, 96 Tasten nach DIN 

10 Funktionstasten, separate numerische Tasten 
und Cursortasten 


Grafik 
Auflösungen von 320 x 256 Punkte bis 640 x 512 
Punkte, bis zu 4096 Farben, je nach Anzeigemodus 


Ton 

4 unabhängige Ton-Kanäle (stereo) 
komplexe Wellenformen, 
softwaremäßige Sprachausgabe, keine 
Zusatzhardware erforderlich 


Uhr 
Echtzeituhr mit Datum, batteriegepuffert 


System-Software 
Multitasking-Betriebssystem beinhaltet: 

Amiga DOS, grafische Benutzeroberfläche 
WORKBENCH, Command-Line-Interpreter CLI 


Erweiterungen (optional) 

2 MB RAM-Erweiterung mit Autokonfiguration, 
erweitert den Speicher um 2 MB, 
PC/XT-Emulatorkarte mit 8088-Prozessor und 
5," Diskettenlaufwerk (360 KB); 
PC/AT-Emulatorkarte mit 80286 Prozessor und 
5/4" Diskettenlaufwerk (1,2 MB); 
Amiga-Videokarte mit PAL-Videoausgang und 
Monochrom-Ausgang 

Amiga-Genlockkarte 


Peripherie 

externes 3V," Diskettenlaufwerk A 1010 
oder A 1011 

14” Color-Monitor A 1084 


Technische Änderungen und 
Liefermöglichkeiten vorbehalten 


Stand: Oktober 1989 Art.-Nr. 683125/ 10.89 
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AMIGA 2500 - 
HIGHTECH IN PERFORMANCE 
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DeskTop Engineering: Pro- 
fessionelle CAD und 3D- 
Programme erlauben die 
























DeskTop Publishing Multitasking: OBildschim 
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Die überragende Grafikfähigkeit und die hohe 
Verarbeitungsgeschwindigkeit prädestinieren 
den Amiga für den Einsatz im Bereich DTP. 
Verlangen Sie hierzu unseren ausführlichen 


DTP-Prospekt. 


DeskTop Presentation 


Für die Erstellung von Präsentationen erweist 
sich der Amiga aufgrund seiner Grafikfähigkeit 
als ideales Werkzeug. Als farbige Folie aus- 
gegeben, unterstreichen Sie jede Ihrer Präsen- 
tationen. 


Grafische Benutzeroberfläche 


Einfache Symbole und die übersichtliche Ver- 
zeichnisstruktur erleichtern das Zurechtfinden im 
System und das Aufrufen der verschiedenen 
Applikationen. 












Prospekte, Hausmitteilungen 
etc. lassen sich mit Amiga 
DeskTop Publishing druck- 
fertig vorbereiten. 


Auf einfache Weise lassen 
sich in kurzer Zeit übersichtli- 
che Präsentationsgrafiken 
erstellen. 
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Hinter diesem unscheinbaren Begriff verbirgt 
sich einer der größten Vorteile des gesamten 
Amiga-Systems. Während herkömmliche PCs in 
einem Zeitabschnitt üblicherweise nur eine Auf- 
gabe bearbeiten, können dem Amiga problem- 
los mehrere "Jobs” parallel zugewiesen werden. 
Das heißt z. B., es werden zeitgleich 

a) Rechnungen ausgegeben, 

b) Adressen nach bestimmten Kriterien sortiert 
und parallel dazu 

c) Textverarbeitung auf dem Bildschirm durch- 
geführt. 


Individuelle Ausbaumöglichkeiten und 
Erweiterungen 


5 freie Steckplätze bieten Erweiterungsmöglich- 
keiten entsprechend den persönlichen Anfor- 
derungen. 

Je nach Anspruch ist die Speicherkapazität bis 
auf 9 MB ausbaubar. Neben der eingebauten 
Festplatte bietet der Amiga Anschlüsse für wei- 
tere interne und externe Platten- und Bandlauf- 
werke. Für den Video- und Animationseinsatz 
wird eine speziell entwickelte Genlock-Karte 
angeboten. Weitere Betriebssysteme wie z.B. 
MS-DOS und UNIX werden durch entspre- 
chende Erweiterungen im Amiga lauffähig. Bei 
Bedarf sorgt die entsprechende Netzwerkkarte 
für die problemlose innerbetriebliche Kommuni- 
kation. Um den universellen Einsatzmöglichkei- 
ten in jeder Hinsicht gerecht zu werden, sind 
bauseits Anschlüsse für Eingabegeräte wie 
Maus (im Lieferumfang enthalten), Digitalisie- 
rungstableau, Videokamera etc. vorgesehen. 
Als Ausgabegeräte empfehlen sich je nach 
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Echtes Multitasking: die mo- 
dernste Form Zeit zu sparen. 
Hier am Beispiel der kommer- 


dargestellt. 


ziellen Lösung von Mesonic 





HighTech in Perfektion: opti- 
sche Plattenlaufwerke bieten 


höchste Speichervolumina auf 
austauschbaren und handli- 


chen Medien. 





DeskTop-Video: in eigener 
Regie die faszinierenden Bild- 
effekte des Fernsehens 

selbst realisieren: Montagen, 
Texteinblendungen, Neucolo- 
rierungen von Einzelbildern, 
Bildmischungen, Animation - 
der Kreativität sind keine 
Grenzen mehr gesetzt. 


Die grafische Benutzerober- 
fläche ermöglicht leichtes 
Zurechtfinden und komforta- 
ble Bedienung. 


schnelle Konstruktion und 
Darstellung komplexer dreidi- 
mensionaler Objekte. 





Bedarf Laserdrucker, Plotter oder Satzbelichter. 
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